
 
Kirche.» Und ist diese Kirche die Braut Christi? Wie könnte er zulassen, dass sie 

zugrunde geht? Der Kleingläubige schaut nur auf das, was wahrnehmbar ist (die 

Skandale), und vergisst dabei, dass der Bräutigam allmächtig ist! „Dann stand er auf 

und schalt die Winde und den See und es zog grosse Stille ein.“ So wie Christus nicht 

in Notlage sein kann, so kann es auch seine Braut nicht sein, denn Jesus ist der all-

mächtige Gott, „ihr Kleingläubigen“. 

Was ist also von den Priestern zu halten, die heute glauben, dass die Kirche in einer 

Notlage ist und dass sie ihr helfen müssen, um sie und die Seelen zu retten? Und dass 

sie dies auch noch tun, indem sie ihre Gesetze missachten, als ob deren Einhaltung 

die Rettung der Seelen verhindern würde? Wäre es nicht wahrscheinlicher, dass 

Christus zu ihnen das gleiche sagen würde wie zu Petrus, der sich weigerte, Christus 

leiden zu lassen: „Hinweg von mir, Satan! Dein Sinn ist menschlich, nicht jenes 

Gottes!“? Hüten wir uns, diese Warnung an uns zu verachten: „Sie sind blinde 

Führer von Blinden. Wenn aber ein Blinder einen Blinden führt, werden beide in die 

Grube fallen.“ (Matt 15,14). 
 

Ihr in Christo, P. Gabriel Baumann, FSSP 
  

➢ Bibelkurs (Haus St. Benedikt): 22.2., 9.30 Uhr 

➢ Marian. Frauen & Mütter: 28.2., Hl. Messe, anschl. Treffen 

➢ Glaubenskurs/Erwachs. Katechese: Sonntag 23.2., 11.00 Uhr 

➢ Jugendkatechese (Haus St. Benedikt): 11. & 27.2. 

➢ Christkönigsjugend/Jugendtreffen: Termine/Info: ckj.ch/ostschweiz 

Am 8. Feb. gibt um 18.30 Uhr eine Klavierspielerin ein BENEFIZKONZERT zu 

Gunsten der CKJ in „Kult X“, Hafenstr. 8, Kreuzlingen. Vorher wird eine 

hl. Messe um 17.15 Uhr in der Kapelle in Landschlacht zelebriert. Bitte 

sich unbedingt anmelden: https://vqr.vc/NkO14G5Bw 
  

KURHAUS MARIENBURG 
 
❖ Exerzitien (Anmeldung: Tel. 071 433 11 66 - www.kurhaus-marienburg.com): 

➢ 6.-9.2.: «Ziehet an die Waffenrüstung Gottes…» mit Don M. Gurtner 

➢ 1.-4.3.: Vom Geist der Busse mit Kpl. Stephan Maessen 

➢ 10.-15.3.: Ignatianische Exerzitien mit P. Martin Ramm FSSP   
PRIESTERBRUDERSCHAFT ST. PETRUS – VEREIN ST. PETRUS (NIEDERLASSUNG 

ST. PELAGIBERG), St. Pelagibergstrasse 7, 9225 St. Pelagiberg 

www.stpelagiberg.ch;  E-Mail: seelsorger@stpelagiberg.ch 
 

P. G. Baumann: Tel. 071 430 02 61 oder (Natel): 079 648 42 73 

P. A. Brem: Tel. 071 430 02 60 oder (Natel): 079 640 60 30 

Spenden: Verein St. Petrus; Raiffeisenbank IBAN: CH68 8080 8001 6266 7559 1  

 
GOTTESDIENSTORDNUNG  

FÜR DIE WALLFAHRTSKIRCHE 

MARIÄ GEBURT ST. PELAGIBERG 

 

FEBRUAR  2025 

 

IST DIE KATHOLISCHE KIRCHE IN EINER «NOTLAGE» 
 

Es ist beängstigend zu hören, dass alle Priester, die sich nicht den Gesetzen der 

Kirche unterwerfen wollen, sondern ohne Auftrag des jeweiligen Ortsbischofs 

tun, was sie wollen, wie sie wollen und wo sie wollen, behaupten, dass der Grund 

für ihren Ungehorsam gegenüber ihren Gesetzen darin liegt, dass sich die 

katholische Kirche in einer „Notlage“ befindet. Die Frage, die sich stellt und die 

sie sich nicht stellen, ist diese: Kann sich die Kirche Christi in einer solchen 

„Notlage“ befinden? Ist sie mit dem Versprechen Christi vereinbar, nachdem 

die Pforten der Hölle sie nicht überwältigen können und dass die von ihm 

gegründete Kirche auf Petrus (Mt 16,18) und - nach katholischem Glauben - auf 

seine Nachfolger gebaut ist (I. Vat. Konzil, Konst. Pastor aeternus, 1870)? 

Als Christus im Ölgarten verhaftet wurde, flohen alle Apostel (Mk 15,50). Ihre 

ganze Hoffnung auf Jesus, den Petrus als „Messias, den Sohn des lebendigen 

Gottes“ (Matt. 16,16) anerkannt hatte, war dahin. Doch nun schien alles verloren, 

alle Hoffnung zerstört. Petrus hatte mutig versucht, Jesus mit seinem Schwert zu 

helfen, da ihm nichts und niemand zu Hilfe kam, da Jesus allein schutzlos war 

und seinen Feinden ausgeliefert. Christus wies ihn aber zurecht: „Glaubst du 

nicht, ich könnte meinen Vater bitten und er würde mir sogleich mehr als zwölf 

Legionen Engel zur Seite stellen?“ (Matt 26,53) Petrus hatte die Situation mit den 

Augen des Fleisches beurteilt, nicht mit den Augen des Glaubens. Doch schon 

einmal, als Christus ankündigte, dass er nach Jerusalem hinaufgehen würde, um 

dort zu sterben, hatte Petrus gesagt: «Niemals darf dir das widerfahren!». Jesus 

korrigierte ihn heftig „Hinweg von mir, Satan! Ein Ärgernis bist du mir, denn du 

hast nicht das im Sinn, was Gott will, sondern was die Menschen wollen.“ (Matt 

16,23). 

Jesus ist Gott, er braucht keine Hilfe, auch dann nicht, wenn er in einer verzwei-

felten Lage war, nach menschlicher Sicht. Man denke an den Sturm auf dem See 

Genezareth „Wir gehen zugrunde!“ schrien die Apostel in ihrer Notlage. Christus 

antwortet ihnen: „Was seid ihr so furchtsam, ihr Kleingläubigen?“ (Matt 8,25f). 

Alle Kirchenväter kommentieren: „Dieses Schiff, das zu sinken scheint, ist die  
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Jeden Samstag:  16.00 Uhr Aussetzung und Beichte 

  16.25 Uhr Rosenkranz, anschl. Segen 
 
 

Sa 1.2. Herz-Mariä-Sühnesamstag (Hl. Ignatius v.Antiochien) –Sühnenacht 

  19.30 Uhr Beichtgelegenheit 

  20.00 Uhr Hl. Amt, Aussetzung, Rosenkranz, 

     Betstunden und Beichtgelegenheit 

  24.00 Uhr Hl. Messe vom Sonntag, anschl. Sühnenacht im Kurhaus 

 

So 2.2. FEST MARIÄ LICHTMESS 

  07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

09.30 Uhr Feierliche Kerzenweihe und Hl. Amt 

19.00 Uhr Abendmesse 

Mo 3.2. Ferialtag: 19.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Blasiussegen 

Di 4.2. Hl. Andreas Corsini: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Mi 5.2. Hl. Agatha: 19.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Segnung des Agathabrotes 

Do 6.2. Priesterdonnerstag – Hl. Titus (P. Pio-Gebetsgruppe) 

  18.45 Uhr Kl. Aussetzung, Priesterrosenkranz, Beichtgelegenheit 

   19.30 Uhr Votivmesse von Jesus dem ewigen Hohenpriester 

Fr 7.2. Herz-Jesu-Freitag – Hl. Romuald 

  18.45 Uhr Aussetzung, Rosenkranz, Beichtgelegenheit 

  19.30 Uhr Hl. Amt, anschl. sakrament. Segen mit Herz-Jesu-Andacht 

Sa 8.2. Hl. Johannes von Matha: 08.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Segen 

 

So 9.2. 5. SONNTAG NACH ERSCHEINUNG DES HERRN 

07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

09.30 Uhr Hl. Amt 

19.00 Uhr Abendmesse 

Nach allen Hll. Messen wird der Blasiussegen gespendet. 

Mo 10.2. Hl. Scholastika: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Di 11.2. Fest der Erscheinung der Gottesmutter in Lourdes (3 Kl.): 

  08.00 Uhr Hl. Messe 

Mi 12.2. Hll. Sieben Stifter des Servitenordens: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Do 13.2. Ferialtag: 19.30 Uhr Hl. Messe 

    anschl. Aussetzung, Rosenkranz (Lourdes-Kreis) 

Fr 14.2. 19.00 Uhr Gebet für die verfolgten Christen 

  Ferialtag: 19.30 Uhr Hl. Messe (Hl. Valentin von Terni), 

            anschl. Aussetzung bis 21 Uhr 

Sa 15.2. Hl. Maria am Samstag: 08.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Segen 

      (Ged. Hll. Faustinus und Jovita) 
 

So 16.2. SONNTAG SEPTUAGESIMA 

  07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

09.30 Uhr Hl. Amt 

19.00 Uhr Abendmesse 

Mo 17.2. Ferialtag: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Di 18.2. Ferialtag: 08.00 Uhr Hl. Messe (Hl. Simeon) 

Mi 19.2. Ferialtag: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Do 20.2. Ferialtag: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Fr 21.2. Hll. Germanus und Randoald: 19.30 Uhr Hl. Messe, 

       anschl. Aussetzung bis 21 Uhr 

Sa 22.2. Thronfest des hl. Apostels Petrus (FSSP: 1. Kl.): 

   08.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Segen 

    (vollkommener Ablass für Mitglieder der Konfraternität St. Petrus) 

  09.30 Uhr Bibelkurs im Haus St. Benedikt 
 

So 23.2. SONNTAG SEXAGESIMA 

  07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

09.30 Uhr Hl. Amt 

 11.00 Uhr Glaubenskurs im Haus St. Benedikt 

19.00 Uhr Abendmesse 

Mo 24.2. Hl. Apostel Matthias (2. Kl.): 19.30 Uhr Hl. Messe 

Di 25.2. Ferialtag: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Mi 26.2 Ferialtag: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Do 27.2. Hl. Gabriel Possenti: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Fr 28.2. 18.45 Uhr Rosenkranz der Marianischen Frauen und Mütter 

  Ferialtag: 19.30 Uhr Hl. Messe, anschl. MFM-Treffen 


